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Dt s:»vd)wvblgcbvbmc @cw,

6cmcr @vmgl 9)¢a1cﬁat i Peeufien Hocdbeftaltee
@eheimder und Kegicruns - NRath im Herbog:
thum Magdebuirg,
@rh-und Gerichts- Here aufDiedfa,

SBochau und Breuddorf
Den19 O&obr. r721 in Magdeburg in GOt fanfft und feeltg
entfchlaffen
$nd nady nfolgtm %w&gnng in Ricsfau

Decembr,

bm Dafelbit Die folanaen grichen- EXEQVIEN

angeftelet wurdens
Solfen
Sbre tieffite Veneration

Gegen Sheen audy im Tode thewer gehaltenen

@eern Brvo-Rapa

fehmuithiaff entioerffen
SBwey on deflen evaebenfien Endelnn.

‘ . EISLEBEN.
@wd’tﬁ Andreas Slajus,, Conﬁﬁonal und vanaﬂl %ucbbtudcr




@ fich fim Stadt und Land otldngii et

RN Dient gemadt,
9 o itd nntey groftem A su- feiner Grufit
ssaate - gebradt,

b wenn o fchon bereitd den Netvor ilherleber,
Danidysals weiferSchnee auffeinemBichel fehoetet,
Qeitmmt man dody feinen Tod als fedben Abfyicd an,
Dev unfien HofnningdDouauFeinmal) hemmen Fan.
Gemciner Eeute Sarg fehrectt meiftens m ein Hayg,
a diefes nicyt cinmahl jieht fectig dirfter aus;
Dodh, wo ein Mofed frivht, evfennet man an allen,

€8 fen cin grofier Mann in Sfeael gefallen,

Mit Maccabao finct des gansen Volced Muth,
b jeder freht befeise, wenn Sacob fanfte vub.
Hipparchus Faint tidht fung, und dod) jubald ind Grad,
Wie ihm Philippi Meund mit Aechzen Jeugni ¢ab,
Metellum flagte Stom, und feinen Mafiniffen
Kontohne Schmersen nicht Rumidien vermiffen,
Lacht nun Sardonjen fehon, wenn ¢3 die Greife qualt,
Steht Laccdamon dod) bey ibvem Sod entfeclt,
Lnd fueylich wee evtoegt, was ein exfabrner Mann
Durh feinen flugen Nath vor Rugen faffen Fan,
a8 ¢ beveits geftifft, 1nd wad annod) g1 hoffen,

WD duveh des Toded Pfeil su gleichey Jeit getrofien,

1D dencet bey fich felbyk: ch i icy Sofug,

So twdr, o chonftes Licht, dein Weggang nodynicht da:
GE00|celiaey, Dugtarhit foalt al8 cbens fatt,

AWeil Deiner JahreSableinSiel erveichet hat,
Dasmanchernichteriangt; dochhott mat alle Flagen:
Manhabe Dichzu frithin Deine Genfft getragen,
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Dt andh derMandelbaun Des Alters hat dey Wel
Bewuudrings-windge Frudt bejtandig dargefellt,
el $Rontg, weldher feets auf Syegy Nedlichfeit,
Wie Dawid chemabls, huldreiche Strapfen fEvent,
il felber, Daf DU Shim 3u seitig abgefehichen,
Weil Ouunredyeshun, nieMuh undFleif vermicoen:
Und wasdin Magdeburg des Landes Ruder filhet,
SIEaufs empfindlichte durch den Berluft gernbut,
Uil exbleicheft Ou pot dad verplegte gand, -
Dt Dur wiel Suted3u, viel Unbyeil ahgemandt,

i feihevor Dein Hatf und Diegefariten B3einen,
DicihrenBohlfahrts SrundmitRecdt v Fug beeine,
S feith vor Diftige und die Clienten Sihaar,

A3 weldhen Deint Gemach eint frey Afylum war.

Su frub, adyailzufiily, infonders atieh vor miy :
2Weld) unberdiente Eunft genog idhmicht yon D2
Wic licbeich hat D mich auch fehrifftlich angemabinet
DenWeg, den Wiffenfeyafft und ddste Sugend babuet,
RNach dev erhabnen Bitwg der Ehre fiet ugehn,

1 mich wov jedewr Fall firfichti umsuichn?

i wart Duniche vovmirtind vor mein Rohl hedact,
2Was hatte mich durd) Dich poe Gt nod) angelacht>
Und twichiel fonte miv Dein Seegen nidht werfprechen?
Das alles aber will Dein Ab{ehicd ungerbyechen,
Drumfteigt ihrSenffier, feigt angdey beFlenteBrnfF,
Dernid)ts asbhangeRothund herberSchimers hemyfr,
AWer twolte rubig et im Fall dev Anckey fill,

Der unfer Hoffrunad-Shiff beyin Sturme fefte hilt?
€in groffer Eichenbaum fehmeift das Gebifehe nicher,
1ind too exhoblee fich dafelbe nacymalls wicder




2348 Wundevi{is demnach, daf, dacin Sacob b,
Ein banger Epbraim sugleich mit ihm verdivht>
Sedody, was vede ich, und wo evathy ich hin?
ErmuntreDid) , mein Geif,und du serfrrenter Sinm,
Kot wieder 30 di felbfer das iff nicht fril geftorben,
e man fich in dev 2elt ein folched Lob ertvorber,
1nd wer des Tages Lafi o lang getvagen hat,
Demr gonnt manendlich gevn die (Bffe Sagerftatt.
Sfe3acob fehonerblafit, gnug, dag mein Sofeph leb,
Und weil mein Grof-Papa in hochfier Wonne fehivebt,
| DanndnochFurehtu.Schmeasutaufendiinfallplags,
(| So find swartvir, nicht Ev, vor difmahl su beflagen,

lé & fieht, Ivic reidhlich G Ot inder Belohmung fey,

| Sein Seegen abey wird ingtvifchen taglich new,

Diefes fifricd mit BO{E betribeem Gemnthe

Sarl Heinvich von Krofigl.

c "'"'W &1 Alexander foll E;

SWIET Praxiteles it Steint nut hauen,

oo e LDVl 4 peltis Mg Vevtwundetngs-voll,
Bl e vor ihne gemablt fichfhaen,

Lyfippus va[ alleinin Erp lbn gieffen,)

Damit pon I, alS einem Helpenr,

i Lo dem Oft, Sud und Weften melden,

geur Kanfile Meifferfinc evmiefen,
ochfeclgerBreif, Du hoft nach Schrwanen i,
Die D im Wapen firheff, o
it Hors wnd Thun it ReinigFeit verivahut,
DrumEan ic) Ditfein Opfer bringen,

Denn eine Shwan mup nureinSdwan befing?:

it Befhituger Fedev festediefes hingu
~ 3obnn Gieorg von Krofiaf.
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Farbkarte #13

6cmcr @mugl 9);a1cﬁat it Preufen @vd)BcﬁaItcr
Mcheimder und Regicruns - Rath im Derbog-
thum Magdeblirg, '

Er0-und Gevichts- Hery aufDicskay,

Sodau und Druddovf,
Den19 O&obr, 1721 in Magdeburg in GOt fanfft und fceltg
entfchlaffen, S

- &End nady erfolgter Bevfesung in Fiesfau
Den Decembr,

Shim dafelbft die folennen Leichen- EXEQVi EN

angeftelet wurden;
Solten ;
Sbre ticfffte Veneracion y

Gegen Shren audy im Sode thever gebaltenen

BWeven Brofs- %apa

fehmuthigE entiverfen
ey yon defen eraebenften Snckeln.

- EIGLEBEN,
Qlud'tﬁ Andreas Slajus,. Conf' ftorial, unb G'vmnaf i %acbbtudcr




	Als Der Hochwohlgebohrne Herr, Herr Carl von Dieskau, Seiner Königl. Majestät in Preußen hochbestalter Geheimder und Regierungs-Rath im Hertzogthum Magdeburg, Erb- und Gerichts-Herr auf Dieskau, Lochau und Bruckdorff, Den 19. Octobr. 1721. in Magdeburg in Gott sanfft und seelig entschlaffen, Und nach erfolgter Beysetzung in Dieskau Den ... Decembr. Jhm daselbst die solennen Leichen-Exeqvien angestellet wurden, Solten Jhre tieffste Veneration Gegen Jhren auch im Tode theuer gehaltenen Herrn Groß-Papa wehmüth
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